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Rechtliche Hinweise

Warnhinweiskonzept

Dieses Handbuch enthalt Hinweise, die Sie zu lhrer persdnlichen Sicherheit sowie zur Vermeidung von
Sachschdden beachten missen. Die Hinweise zu Ihrer personlichen Sicherheit sind durch ein Warndreieck
hervorgehoben, Hinweise zu alleinigen Sachschaden stehen ohne Warndreieck. Je nach Gefahrdungsstufe werden
die Warnhinweise in abnehmender Reihenfolge wie folgt dargestellt.

/N\GEFAHR

bedeutet, dass Tod oder schwere Kdrperverletzung eintreten wird, wenn die entsprechenden
VorsichtsmaBnahmen nicht getroffen werden.

/\WARNUNG

bedeutet, dass Tod oder schwere Korperverletzung eintreten kann, wenn die entsprechenden
VorsichtsmaBnahmen nicht getroffen werden.

/\VORSICHT

bedeutet, dass eine leichte Kdrperverletzung eintreten kann, wenn die entsprechenden VorsichtsmaBnahmen
nicht getroffen werden.

ACHTUNG

bedeutet, dass Sachschaden eintreten kann, wenn die entsprechenden VorsichtsmaBnahmen nicht getroffen
werden.

Beim Auftreten mehrerer Gefahrdungsstufen wird immer der Warnhinweis zur jeweils héchsten Stufe verwendet.
Wenn in einem Warnhinweis mit dem Warndreieck vor Personenschaden gewarnt wird, dann kann im selben
Warnhinweis zusatzlich eine Warnung vor Sachschdaden angefiigt sein.

Qualifiziertes Personal

Das zu dieser Dokumentation zugehdrige Produkt/System darf nur von fiir die jeweilige Aufgabenstellung
qualifiziertem Personal gehandhabt werden unter Beachtung der fir die jeweilige Aufgabenstellung zugehdrigen
Dokumentation, insbesondere der darin enthaltenen Sicherheits- und Warnhinweise. Qualifiziertes Personal ist auf

Grund seiner Ausbildung und Erfahrung befahigt, im Umgang mit diesen Produkten/Systemen Risiken zu erkennen
und mogliche Gefahrdungen zu vermeiden.

BestimmungsgemaBer Gebrauch von Siemens-Produkten
Beachten Sie Folgendes:

/\WARNUNG

Siemens-Produkte diirfen nur fiir die im Katalog und in der zugehérigen technischen Dokumentation
vorgesehenen Einsatzfdlle verwendet werden. Falls Fremdprodukte und -komponenten zum Einsatz kommen,
mussen diese von Siemens empfohlen bzw. zugelassen sein. Der einwandfreie und sichere Betrieb der Produkte
setzt sachgemadBen Transport, sachgemdaBe Lagerung, Aufstellung, Montage, Installation, Inbetriebnahme,
Bedienung und Instandhaltung voraus. Die zuldssigen Umgebungsbedingungen miissen eingehalten werden.
Hinweise in den zugehdrigen Dokumentationen miissen beachtet werden.

Marken

Alle mit dem Schutzrechtsvermerk ® gekennzeichneten Bezeichnungen sind eingetragene Marken der

Siemens AG. Die Ubrigen Bezeichnungen in dieser Schrift kdnnen Marken sein, deren Benutzung durch Dritte fir
deren Zwecke die Rechte der Inhaber verletzen kann.

Haftungsausschluss

Wir haben den Inhalt der Druckschrift auf Ubereinstimmung mit der beschriebenen Hard- und Software gepriift.
Dennoch kénnen Abweichungen nicht ausgeschlossen werden, so dass wir fiir die vollstindige Ubereinstimmung
keine Gewahr libernehmen. Die Angaben in dieser Druckschrift werden regelmaBig tUberprift, notwendige
Korrekturen sind in den nachfolgenden Auflagen enthalten.
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Vorwort

Zweck der Dokumentation

Konventionen

Das vorliegende Gerdtehandbuch ergdnzt das Systemhandbuch Dezentrales Peripheriesystem
ET 200AL (http://support.automation.siemens.com/WW/view/de/89254965). Funktionen, die
das Dezentrale Peripheriesystem ET 200AL generell betreffen, sind dort beschrieben.

Die Informationen des vorliegenden Gerdatehandbuchs, das Systemhandbuch und die
Funktionshandbiicher ermdéglichen es Ihnen, das Dezentrale Peripheriesystem ET 200AL in
Betrieb zu nehmen.

Beachten Sie auch die folgendermaBen gekennzeichneten Hinweise:

Hinweis

bedeutet, dass auf wichtige Informationen zum Produkt, besonders aufmerksam gemacht
werden soll.

Security-Hinweise

Siemens bietet Produkte und Losungen mit Industrial Security-Funktionen an, die den
sicheren Betrieb von Anlagen, Systemen, Maschinen und Netzwerken unterstiitzen.

Um Anlagen, Systeme, Maschinen und Netzwerke gegen Cyber-Bedrohungen zu sichern, ist
es erforderlich, ein ganzheitliches Industrial Security-Konzept zu implementieren (und
kontinuierlich aufrechtzuerhalten), das dem aktuellen Stand der Technik entspricht. Die
Produkte und Lésungen von Siemens formen nur einen Bestandteil eines solchen Konzepts.

Der Kunde ist dafiir verantwortlich, unbefugten Zugriff auf seine Anlagen, Systeme,
Maschinen und Netzwerke zu verhindern. Systeme, Maschinen und Komponenten sollten nur
mit dem Unternehmensnetzwerk oder dem Internet verbunden werden, wenn und soweit
dies notwendig ist und entsprechende SchutzmaBnahmen (z.B. Nutzung von Firewalls und
Netzwerksegmentierung) ergriffen wurden.

Zusatzlich sollten die Empfehlungen von Siemens zu entsprechenden SchutzmaBnahmen
beachtet werden. Weiterfiihrende Informationen tber Industrial Security finden Sie unter
(https:/lwww.siemens.com/industrialsecurity).

Die Produkte und Losungen von Siemens werden standig weiterentwickelt, um sie noch
sicherer zu machen. Siemens empfiehlt ausdriicklich, Aktualisierungen durchzufiihren, sobald
die entsprechenden Updates zur Verfligung stehen und immer nur die aktuellen
Produktversionen zu verwenden. Die Verwendung veralteter oder nicht mehr unterstitzter
Versionen kann das Risiko von Cyber-Bedrohungen erhdhen.

Um stets tiber Produkt-Updates informiert zu sein, abonnieren Sie den Siemens Industrial
Security RSS Feed unter (https://www.siemens.com/industrialsecurity).

CM 4x10-Link 4xM12 (6ES7147-5JD00-0BAO)

Gerdtehandbuch, 04/2021, A5E32352289-AF


http://support.automation.siemens.com/WW/view/de/89254965
https://www.siemens.com/industrialsecurity
https://www.siemens.com/industrialsecurity

Inhaltsverzeichnis

40T o 3
1 Wegweiser DOKUMENTATION .....iiiiiiiicerrieeeiiieeesinntteeeetesesssnnnteessssssssssnnnseessssssssssnnseesssssssssssnnsssssssssssssen 5
2 ProdUKEUDEISICRT ....ceviiiiiiiicereieieniccnneeeeesseecssnneeeeesssesssnnneeeessssssssssnnressssssssssssnnnsesssssssssssnnnsansssssas| o 9
2.1 Lo =T el T | 1= o DR PPPPPPRPP 9
2.2 Bedien- UNd ANzZEeIgEElIEMENTE. .. ... i iiiiiiiitiitiiiiiieeeeeeieeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeaeeeeeeeeeeaaaaes 12
2.3 UL a1 iquTo] o Tl o PP PPPPPPPPPPPRE 13
2.4 Kommunikationsmodul auf Werkseinstellungen zurlcksetzen .........cceevvveeeiieiiiiiiiiiiiiieennnnn. 13
3 ANSCNIEBEN cceiiiiiiiicerieteeiiccesereeeeesseessssaseeeeessssessssnnsesessssssssssnnsesessssssssssnnsassssssssssssnnnaasssssssssssannrasess 14
3.1 Anschluss- und Prinzipschalthild.........ooouiiiiiiei e 14
3.2 ANSChIUSSDRIEGUNG .o 15
4 L Y [ (=T e L =T 10 o o [N 18
4.1 T T aa (] (=] RSO PO P PR PPPPPPPPRRRRP 18
4.2 Erklarung der Parameter ....oooi i 20
5 DiagNOSEMEIAUNGEN ...cuuviiiiiiiiiiiiiineeieetsiiesssinneeeessssesssssnnsseessssssssssnssasessssssssssassasassssssssssnnssssssssssssssnnns 25
5.1 Status- UNA FENIEIranzZeIgeN ... e s 25
5.2 DiagnoSeMEIAUNGEN ...ciiiiiiiiiiiie e 28
6 TEChNISCRE DAtEN ...ceeeieirriiiiiiiicinrieeeriiieesierteeeessseesssnnnrteeesssssssssnnsaesssssssssssnnsseesssssssssssnsssessssssssssnnnnes 30
7 MOAUI BAUSCREN ..eeiiiiiiiiiiittittttttittttttttettettteeeeeteesseessesssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssees 33
8 Lo 1O L =T =T o PN 34
8.1 PaUSENTUNKLION. ..ciiiiiiiiiiii 34
8.2 BetriEbSArt Dlceeiiiiiiiiiiiiiieeeeeeeeee e 36
8.3 LN (=] o LY A DL R 38
8.4 Betriebsart 10-LIiNK ....ooooiiiiiii 40
A 1Y = £ o T« PSSP 42

CM 4x10-Link 4xM12 (6ES7147-5JD00-0BAO)
Gerdtehandbuch, 04/2021, A5E32352289-AF 4



Wegweiser Dokumentation 1

Ubergreifende

Informationen

Die Dokumentation flr das Dezentrale Peripheriesystem SIMATIC ET 200AL gliedert sich in
drei Bereiche.
Die Aufteilung bietet Ihnen die Mdglichkeit gezielt auf die gewlinschten Inhalte zuzugreifen.

Informationen zu libergreifenden Themen

Beispiele:
» Mischaufbau ET 200AL/ET 200SP  « PROFINET
+ Diagnose - PROFIBUS

/\ » Kommunikation - Steuerungen stérsicher aufbauen

Gerateinformationen

Geratehandbicher mit detaillierten Informationen zu Modulen
Beispiele:
* Interfacemodule » Analogmodule

A « Digitalmodule « Kommunikationsmodule

Informationen zum System

Basisinformationen Beispiele:

« Systemhandbuch ET 200AL * Produktinformationen
« STEP 7 Professional

Basisinformationen

Das Systemhandbuch beschreibt ausfiihrlich die Projektierung, Montage, Verdrahtung und
Inbetriebnahme des Dezentralen Peripheriesystems SIMATIC ET 200AL. Die Online-Hilfe von
STEP 7 unterstitzt Sie bei der Projektierung und Programmierung.

Gerateinformationen
Geratehandbiicher enthalten eine kompakte Beschreibung der modulspezifischen
Informationen wie Eigenschaften, Anschlussbilder, Kennlinien, Technische Daten.

Ubergreifende Informationen

In den Funktionshandbiichern finden Sie ausfiihrliche Beschreibungen zu libergreifenden
Themen rund um das Dezentrale Peripheriesystem SIMATIC ET 200AL, z. B. Diagnose,
Kommunikation, Analogwertverarbeitung, 10-Link System.

Die Dokumentation finden Sie zum kostenlosen Download im Internet
(https://support.industry.siemens.com/cs/ww/de/view/109742667).

Manual Collection ET 200AL

Die Manual Collection beinhaltet die vollstandige Dokumentation zum Dezentralen
Peripheriesystem SIMATIC ET 200AL, zusammengefasst in einer Datei.

Sie finden die Manual Collection im Internet
(http://support.automation.siemens.com/WW/view/de/95242965).

CM 4x10-Link 4xM12 (6ES7147-5JD00-0BAO)
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Wegweiser Dokumentation

"mySupport"

Mit "mySupport”, Threm personlichen Arbeitsbereich, machen Sie das Beste aus lhrem
Industry Online Support.

In "mySupport" konnen Sie Filter, Favoriten und Tags ablegen, CAx-Daten anfordern und sich
im Bereich Dokumentation Ihre persénliche Bibliothek zusammenstellen. Des Weiteren sind in
Support-Anfragen Ihre Daten bereits vorausgefiillt und Sie konnen sich jederzeit einen
Uberblick tiber Ihre laufenden Anfragen verschaffen.

Um die volle Funktionalitat von "mySupport” zu nutzen, miissen Sie sich einmalig registrieren.

Sie finden "mySupport” im Internet (https://support.industry.siemens.com/My/ww/de/).

"mySupport" - Dokumentation

In "mySupport" haben Sie im Bereich Dokumentation die Méglichkeit ganze Handbiicher oder
nur Teile daraus zu Ihrem eigenen Handbuch zu kombinieren.

Sie kdnnen das Handbuch als PDF-Datei oder in einem nachbearbeitbaren Format
exportieren.

Sie finden "mySupport" - Dokumentation im Internet
(http://[support.industry.siemens.com/My/ww/de/documentation).

"mySupport" - CAx-Daten

In "mySupport" haben Sie im Bereich CAx-Daten die Méglichkeit auf aktuelle Produktdaten fir
Ihr CAx- oder CAe-System zuzugreifen.

Mit wenigen Klicks konfigurieren Sie Ihr eigenes Download-Paket.

Sie kdnnen dabei wahlen:

e Produktbilder, 2D-MaBbilder, 3D-Modelle, Gerdteschaltplane, EPLAN-Makrodateien
e Handblicher, Kennlinien, Bedienungsanleitungen, Zertifikate

* Produktstammdaten

Sie finden "mySupport" - CAx-Daten im Internet
(http://support.industry.siemens.com/my/ww/de/CAxOnline).

Anwendungsbeispiele

Die Anwendungsbeispiele unterstlitzen Sie mit verschiedenen Tools und Beispielen bei der
Lésung lhrer Automatisierungsaufgaben. Dabei werden Lésungen im Zusammenspiel
mehrerer Komponenten im System dargestellt - losgeldst von der Fokussierung auf einzelne
Produkte.

Sie finden die Anwendungsbeispiele im Internet
(https://support.industry.siemens.com/sc/ww/de/sc/2054).

CM 4x10-Link 4xM12 (6ES7147-5JD00-0BAO)
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TIA Selection Tool

Mit dem TIA Selection Tool kénnen Sie Gerate fiir Totally Integrated Automation (TIA)
auswahlen, konfigurieren und bestellen.

Es ist der Nachfolger des SIMATIC Selection Tools und fasst die bereits bekannten
Konfiguratoren fiir die Automatisierungstechnik in einem Werkzeug zusammen.

Mit dem TIA Selection Tool erzeugen Sie aus Ihrer Produktauswahl oder Produktkonfiguration
eine vollstandige Bestellliste.

Sie finden das TIA Selection Tool im Internet
(http:/lw3.siemens.com/mcms/topics/de/simatic/tia-selection-tool).

SIMATIC Automation Tool

Mit dem SIMATIC Automation Tool kdnnen Sie unabhangig vom TIA Portal gleichzeitig an
verschiedenen SIMATIC S7-Stationen Inbetriebsetzungs- und Servicetdtigkeiten als
Massenoperation ausfihren.

Allgemeine Funktionsibersicht:

¢ Durchsuchen des Netzwerks und Erstellen einer Tabelle, die die erreichbaren Gerdte im
Netzwerk abbildet

e Blinken lassen von Gerate-LEDs oder HMI-Displays, um ein Gerdt zu lokalisieren
e Laden von Adressen (IP, Subnetz, Gateway) in ein Gerat

¢ Laden des PROFINET-Namens (Stationsname) in ein Gerat

* Versetzen einer CPU in den Betriebszustand RUN oder STOP

* Einstellen der Zeit in einer CPU auf die aktuelle Zeit lhres PGs/PCs

e Laden eines neuen Programms in eine CPU oder ein HMI-Gerat

e Laden aus CPU, Laden in CPU oder Léschen von Rezeptdaten von einer CPU

e Laden aus CPU oder Loschen von Datenprotokolldaten von einer CPU

* Sichern/Wiederherstellen von Daten in/aus einer Sicherungsdatei fir CPUs und HMI-Gerate
* Laden von Servicedaten aus einer CPU

¢ Lesen des Diagnosepuffers einer CPU

¢ Urloschen eines CPU-Speichers

¢ Riicksetzen von Geraten auf Werkseinstellungen

¢ Laden einer Firmware-Aktualisierung in ein Gerat

Sie finden das SIMATIC Automation Tool im Internet
(https://support.industry.siemens.com/cs/ww/de/view/98161300).

CM 4x10-Link 4xM12 (6ES7147-5JD00-0BAO)
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PRONETA

SINETPLAN

Mit SIEMENS PRONETA (PROFINET Netzwerk-Analyse) analysieren Sie im Rahmen der
Inbetriebnahme das Anlagennetz. PRONETA verfligt Gber zwei Kernfunktionen:

+ Die Topologie-Ubersicht scannt selbsttitig das PROFINET-Netz und alle angeschlossenen
Komponenten.

e Der |O-Check ist ein schneller Test der Verdrahtung und des Modulausbaus einer Anlage.

Sie finden SIEMENS PRONETA im Internet
(https://support.industry.siemens.com/cs/ww/de/view/67460624).

SINETPLAN, der Siemens Network Planner, unterstitzt Sie als Planer von
Automatisierungsanlagen und -netzwerken auf Basis von PROFINET. Das Tool erleichtert
Ihnen bereits in der Planungsphase die professionelle und vorausschauende Dimensionierung
Ihrer PROFINET-Installation. Weiterhin unterstiitzt Sie SINETPLAN bei der
Netzwerkoptimierung und hilft Ihnen, Netzwerkressourcen bestméglich auszuschdpfen und
Reserven einzuplanen. So vermeiden Sie Probleme bei der Inbetriebnahme oder Ausfalle im
Produktivbetrieb schon im Vorfeld eines geplanten Einsatzes. Dies erhoht die Verfligbarkeit
der Produktion und tragt zur Verbesserung der Betriebssicherheit bei.

Die Vorteile auf einen Blick
* Netzwerkoptimierung durch portgranulare Berechnung der Netzwerklast

e hohere Produktionsverfligbarkeit durch Onlinescan und Verifizierung bestehender
Anlagen

e Transparenz vor Inbetriebnahme durch Import und Simulierung vorhandener STEP7
Projekte

e Effizienz durch langfristige Sicherung vorhandener Investitionen und optimale
Ausschopfung der Ressourcen

Sie finden SINETPLAN im Internet (https://www.siemens.com/sinetplan).

CM 4x10-Link 4xM12 (6ES7147-5JD00-0BAO)
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2.1 Eigenschaften

Artikelnummer
6ES7147-5JD00-0BAO

Ansicht des Moduls
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Bild 2-1 Ansicht des Kommunikationsmoduls CM 4xI0-Link 4xM12
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Produktiibersicht

2.1 Eigenschaften

Eigenschaften

Das Modul hat folgende technische Eigenschaften:

|0-Link Master gemaB |0-Link Spezifikation V1.1
4 Ports, Typ Class B

4 Anschliisse M12

SIO-Modus (Standard 10 Modus)

Unterstiitzte Datenubertragungsraten:

— COM1 (4,8 kBd)

— COM2 (38,4 kBd)

— COMS3 (230,4 kBd)

Ausbaugrenzen:

— Max. jeweils 33 byte Eingangsdaten und 32 byte Ausgangsdaten pro Port

— Max. jeweils 132 byte Eingangsdaten und 128 byte Ausgangsdaten pro Modul

Automatischer Riicksicherung der Device-Parameter beim Tausch des I0-Link Devices

(nur bei V1.1 Devices)

Geeignet zum Anschluss von 10-Link Devices mit 3- und 5-Leiteranschluss

Parametrierbare Diagnose einstellbar je Kanal

Abmessungen 30 x 159 mm

Das Modul unterstiitzt folgende Funktionen:

Tabelle 2-1  Versionsabhangigkeiten der Funktionen des Moduls
Funktion Firmware-Version des Mo-
duls
Firmware-Update ab V1.0
Identifikations- und Maintenancedaten I&M ab V1.0
PROFlenergy ab V1.0
10-Link Portkonfiguration mit S7-PCT (ab V3.2) ab V1.0
10-Link Portkonfiguration ohne S7-PCT ab V1.1
Master Backup mit Funktionsbaustein "IO_LINK_MASTER" ab V1.1
PortQualifierinformation (PQI) ab V1.1
Unterstlitzung von E/A-Daten pro Modul > 32 byte ab V1.2

Zubehor

Folgende Komponenten liegen dem Modul in der Verpackung bei:

¢ Kennzeichnungsschilder

¢ Distanzstlicke

10
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Produktiibersicht

Weitere Komponenten

Folgende Komponente ist als Ersatzteil bestellbar:

Folgende Komponenten sind als Zubehor bestellbar:

Siehe auch

Kennzeichnungsschilder

Stecker

Leitungen

Stripping Tool flir ET-Connection
Verschlusskappe M8
Verschlusskappe M12

2.1 Eigenschaften

Weitere Informationen zum Zubehor finden Sie im Systemhandbuch Dezentrales
Peripheriesystem ET 200AL (http://support.automation.siemens.com/WW/view/de/89254965)
im Kapitel Zubehor/Ersatzteile.

CM 4x10-Link 4xM12 (6ES7147-5JD00-0BAO)
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2.2 Bedien- und Anzeigeelemente

2.2

12

Bedien- und Anzeigeelemente

Das fol

gende Bild zeigt die Bedien- und Anzeigeelemente des Kommunikationsmoduls

CM 4x10-Link 4xM12.

IO-LINK PORT
CLASS B

Q3

I0-LINK PORT
CUSSE

ONORONONCRORORONO)

®
a
N
N

c3 xuz
g —

e

c4 A1 .

DIAG: LED-Anzeige flir den Betriebszustand und den Diagnosestatus

C1 bis C4: LED-Anzeigen fiir den Portstatus

Q1 bis Q4: LED-Anzeigen flr den Kanalstatus im SIO-Modus

X10 bis X13: Buchsen fiir die Device-Verbindung

PWR: LED-Anzeige fir die Lastspannung 2L+

X80: Stecker zur Einspeisung der Versorgungsspannung (POWER Input)

X81: Buchse zum Weiterschleifen der Versorgungsspannung (POWER Output)
X30: Buchse fiir ET-Connection IN

X31: Buchse fuir ET-Connection OUT

Bedien- und Anzeigeelemente
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2.3

Verweis

2.4

2.3 Funktionen

Funktionen

[O-Link ist eine Punkt-zu-Punkt-Verbindung zwischen einem 10-Link Master und einem
[O-Link Device. Am |O-Link Master konnen Sie sowohl I10-Link Devices als auch konventionelle
Sensoren/Aktoren (iber ungeschirmte Standardkabel in bewdhrter 3-Leiter-Technik einsetzen.
[O-Link ist rlickwdrtskompatibel zu konventionellen digitalen Sensoren bzw. Aktoren.
Schaltzustands- und Datenkanal sind in bewdhrter DC 24 V-Technik ausgefiihrt.

Weiterfiihrende Informationen zu IO-Link finden Sie im Funktionshandbuch 10-Link System
(http://lsupport.automation.siemens.com/WW/view/de/65949252).

Kommunikationsmodul auf Werkseinstellungen zuriicksetzen

Auswirkungen des Zuriicksetzens auf Werkseinstellungen

Vorgehensweise

Mit der Funktion "Zurilicksetzen auf Werkseinstellungen" setzen Sie mit S7-PCT vorge-
nommene Parametrierungen lhres Kommunikationsmoduls CM 4xIO-Link 4xM12 in den
Auslieferungszustand zuriick.

Das Kommunikationsmodul CM 4xI0-Link 4xM12 ist nach "Zuriicksetzen auf
Werkseinstellungen” folgendermaBen parametriert:

* Die Ports sind im DI-Modus
* Die Ports werden auf die relativen Adressen 0.0 ... 0.3 abgebildet
e Der PortQualifier ist deaktiviert

e Die I&M Daten 1 ... 3 sind geldscht

Hinweis
Die Device-Parameter sind gel6scht und der Auslieferungszustand ist wieder hergestellt.

Setzen Sie ein ausgebautes Kommunikationsmodul CM 4x10-Link 4xM12 auf Werksein-
stellungen zurlick, bevor Sie es auf Lager legen.

Gehen Sie zum "Zurlicksetzen auf Werkseinstellungen” vor, wie in der Online-Hilfe von S7-PCT
beschrieben.

CM 4x10-Link 4xM12 (6ES7147-5JD00-0BAO)
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AnschlieBen

3.1

SNONONONORORONONONO,

X10 bis X13
X80
X81
X30

Bild 3-1

Anschluss- und Prinzipschaltbild

Das folgende Bild zeigt beispielhaft die Anschlussbelegung fiir Port Class A (typ A) und Port

Class B (Typ B).

SIO-Eingang

SIO-Ausgang

Port Class A (Typ A)

Port Class B (Typ B)

10-Link Device

|0-Link-Schaltung

Mikrocontroller

Uberwachung

ET-Connection Anschaltung

Interne Versorgungsspannung

Kandle 0 bis 3

Einspeisung der Versorgungsspannungen
Weiterschleifen der Versorgungsspannungen
Einspeisung des ET-Connection

Anschluss- und Prinzipschaltbild

CM 4x10-Link 4xM12 (6ES7147-5JD00-0BAO)
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X31
1L+
™
2L+
2M
TUs
2UA
™
2M
ciQ
Cn
Qn
DIAG
PWR

Weiterschleifen des ET-Connection
Versorgungsspannung 1L+ (Non-Switched)
Masse 1M (Non-Switched)
Lastspannung 2L+ (Switched)

Masse 2M (Switched)

24 V-Geberversorgung

24 V-Aktorversorgung

Masse Geberversorgung

Masse Aktorversorgung

Port n

LEDs Kanalstatus (griin)

LEDs Status im SIO-Modus (griin)

LED Diagnosestatus (rot/griin)

LED Versorgungsspannung 2L+ (griin)
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AnschlieBen

3.2 Anschlussbelegung

3.2

Anschlussbelegung

Hinweis
Farbige Kennzeichnung

Die Buchsen fir ET-Connection und fiir die Stromversorgung der Module sind farbig. Diese
Farben korrespondieren mit den Farben der angebotenen Leitungen.

Anschlussbelegung der Buchsen fiir 10-Link

15

Hinweis
Port Class B

Die Anschlussbelegung der IO-Link Schnittstelle entspricht der |0-Link Spezifikation nach Port
Class B. Port Class B ist speziell fiir den Anschluss von Aktoren mit zusatzlicher Versorgung
(z. B. Ventilinseln) geeignet.

Fir den Anschluss von Devices mit Port Class A (z. B. Sensoren) an das Kommunika-
tionsmodul CM 4xI0O-Link 4xM12 ist eine 3-adrige Verbindungsleitung zu verwenden (Port
Class A Kompatibilitat).

Die folgende Tabelle zeigt die Anschlussbelegungen der 4 Buchsen flir den Anschluss von
[O-Link.

Tabelle 3-1  Anschlussbelegung fiir [0-Link

Pin |Belegung Frontansicht der Buchsen
X10 bis X13 - Buchsen fiir 10-Link

1 24 V-Geberversorgung 1Us (von 1L+) Port Class A (Typ A)*

2 24 V-Aktorversorgung 2Ua (von 2L+)

3 Masse Geberversorgung 1M O 10-Link

4 [Port1(CIQ): Stecker X10 (D2] | Dovis
Port 2 (C/Q): Stecker X11
Port 3 (CIQ): Stecker X12 P
Port 4 (C/Q): Stecker X13

5 Masse Aktorversorgung 2M Port Class B (Typ B)

* Wenn Sie die Buchsen fiir [O-Link als Port Class A verwen- 0
den, durfen Sie keine Signale auf die Pins 2 und 5 legen.

)2 (s (M 10-Link
Device
®

Die M12-Stecker sind gemaB 10-Link Spezifikation als Porttyp Class B ausgefiihrt. Die Pins 2
und 5 enthalten eine zusatzliche Spannungsversorgung.

CM 4x10-Link 4xM12 (6ES7147-5JD00-0BAO)
Gerdtehandbuch, 04/2021, A5E32352289-AF



AnschlieBen

3.2 Anschlussbelegung

Eine rickwirkungsfreie Verbindung von Geraten unterschiedlicher Porttypen (Class A und
Class B) ist unter Verwendung einer 3-adrigen Verbindungsleitung (Belegung von Pin 1,3 und
4) moglich.

ACHTUNG

24 V-Geberversorgung 1Us

Verwenden Sie fiir die Versorgung der Devices ausschlieBlich die vom
Kommunikationsmodul zur Verfligung gestellte 24 V-Geberversorgung 1Us.

Anschlussbelegung der Buchsen fiir ET-Connection

Die folgende Tabelle zeigt die Anschlussbelegung der 2 Buchsen fiir den Anschluss von
ET-Connection.

Tabelle 3-2  Anschlussbelegung fiir ET-Connection

Pin | Belegung Zuordnung der Frontansicht der Buchsen
X30-Buchse  |X31-Buchse |Adernfarbedes X30 X31
(ET-Connection | (ET-Connection Kabelsﬁder Buslei-

IN) ouT) tung fur.ET-
Connection
1 TXP RXP gelb
2 |Rxp TXP weiB Os 10
3 RXN TXN blau O 20
4 TXN RXN orange O O2 +O 30
Schirm | Funktionserde FE -

Anschlussbelegung des Steckers zur Einspeisung der Versorgungsspannung

Die folgende Tabelle zeigt die Anschlussbelegung des Steckers zur Einspeisung der
Versorgungsspannung.

Tabelle 3-3  Anschlussbelegung des Versorgungsspannungssteckers

Pin | Belegung Zuordnung der Frontansicht des
X80 - Stecker (POWER Input) Adernfarbe des Ifa- Steckers
bels der Powerlei-
tung
1 Versorgungsspannung 1L+ (Non-Switched) | braun
2 Masse 2M (Switched) weil}
3 Masse 1M (Non-Switched) blau
4 Lastspannung 2L+ (Switched) schwarz

CM 4x10-Link 4xM12 (6ES7147-5JD00-0BAO)
Gerdtehandbuch, 04/2021, A5E32352289-AF 16



AnschlieBen

3.2 Anschlussbelegung

Anschlussbelegung der Buchse zum Weiterschleifen der Versorgungsspannung

Die folgende Tabelle zeigt die Anschlussbelegung der Buchse zum Weiterschleifen der
Versorgungsspannung.

Tabelle 3-4  Anschlussbelegung der Versorgungsspannungsbuchse

Pin |Belegung Zuordnung der Frontansicht der
X81 - Buchse (POWER Output) Adernfarbe des . Buchse
Kabels der Powerlei-
tung
1 Versorgungsspannung 1L+ (Non-Switched) | braun
2 Masse 2M (Switched) weil 20 10
3 Masse 1M (Non-Switched) blau 40
4 Lastspannung 2L+ (Switched) schwarz 30
ACHTUNG
ET-Connection/Versorgungsspannung
Achten Sie auf die richtige Verdrahtung der M8-Buchsen fiir ET-Connection und der
Versorgungsspannung.
Das Vertauschen der Stecker fur ET-Connection und der Stecker fir die
Versorgungsspannung kann zur Zerstorung des Moduls fiihren!

CM 4x10-Link 4xM12 (6ES7147-5JD00-0BAO)
17 Gerdtehandbuch, 04/2021, A5E32352289-AF




Parameter/Adressraum

4.1 Parameter

Parameter

Die folgende Tabelle zeigt die allgemeinen Parameter fiir das Kommunikationsmodul

CM 4xI0-Link 4xM12.

Tabelle 4-1  Allgemeine Parameter

Parameter Wertebereich Voreinstellung Wirkungsbereich

Diagnose

Diagnose Fehlen- + sperren sperren Modul

de Versorgungsspannung 2L .

+ » freigeben

Diagnose Port 1 e sperren sperren Kanal
e freigeben

Diagnose Port 2 + sperren sperren Kanal
» freigeben

Diagnose Port 3 * sperren sperren Kanal
e freigeben

Diagnose Port 4 + sperren sperren Kanal
» freigeben

Konfiguration

Eingabe- /Ausgabetyp siehe Tabelle im Kapi- | 321/320 Modul
tellErklarung der Pa-
rameter|(Seite 23)

Portkonfiguration ohne S7- |« sperren sperren Modul

PCT
¢ freigeben

PortQualifierinformation + sperren freigeben Modul

(PQN .
e freigeben

CM 4x10-Link 4xM12 (6ES7147-5JD00-0BAO)
Gerdtehandbuch, 04/2021, A5E32352289-AF
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Parameter/Adressraum

4.1 Parameter

Die folgende Tabelle zeigt die Port-Parameter flir das Kommunikationsmodul
CM 4x10-Link 4xM12 mit Firmware-Stand V1.1.

Tabelle 4- 2 Port-Parameter

Parameter Wertebereich Voreinstellung

Portkonfiguration
Betriebsmodus e |0-Link Autostart |O-Link Autostart

¢ |O-Link Manuell

e DI
. DQ
* Deaktiviert
Ldnge Eingangsdaten abhangig von der Gesamtlange des abhangig von der Gesamtlange des
(ohne PQI) Moduls* Moduls*
Lange Ausgangsdaten abhangig von der Gesamtlange des abhangig von der Gesamtlange des
Moduls* Moduls*
VendorID** Hersteller-ID des angeschlossenen 0
|0-Link Devices
DevicelD** Gerate-ID des angeschlossenen 0
10-Link Devices
Priifschar- *  Gleicher Typ (V1.0) ohne Typkompatibel (V1.1) mit

fe/Datenspeicherung** Backup&Restore

Backup&Restore

e Typkompatibel (V1.1) ohne
Backup&Restore

e Typkompatibel (V1.1) mit
Backup&Restore

e Typkompatibel (V1.1) mit Restore

* Beachten Sie, dass Sie die von Ihnen gewahlte maximal mdgliche Lange der Ein- bzw. Ausgangsdaten
fur alle Ports nicht tGberschreiten.
Beispiel:
Sie haben die Konfiguration 641/640 gewadhlt. Sie haben dem ersten Port 16 byte Eingangsdaten
zugewiesen.
Fir die restlichen drei Ports kdnnen Sie insgesamt noch 48 byte Eingangsdaten vergeben.

** Nur wirksam, wenn Sie den Port-Modus "lO-Link Manuell" verwenden.

CM 4x10-Link 4xM12 (6ES7147-5JD00-0BAO)
19 Gerdtehandbuch, 04/2021, A5E32352289-AF



Parameter/Adressraum

4.2 Erkldrung der Parameter

4.2 Erklarung der Parameter

Diagnose Fehlende Versorgungsspannung 2L+

Freigabe der Diagnose, bei fehlender oder zu geringer Versorgungsspannung 2L+.

Diagnose Port

Dieser Parameter ermoglicht die Freigabe der Diagnose flir den gewahlten Port.

Die moglichen Diagnosen sind abhdngig vom eingesetzten 10-Link Device. Weitere
Informationen zu den Diagnosealarmen finden Sie in der Beschreibung des eingesetzten |0-
Link Devices.

Eingabe- /Ausgabetyp

Dieser Parameter legt die maximale Lange der Ein- und Ausgangsdaten des Moduls fest.

Portkonfiguration ohne S7-PCT

Dieser Parameter gibt die Portkonfiguration ohne S7-PCT fiir das Modul frei.

PortQualifierInformation

Dieser Parameter gibt die PortQualifierinformation (PQI) frei.
Die PQI liefert Informationen zum Port- und 10-Link Device-Status.

Betriebsmodus

Dieser Parameter legt fest, in welchem Modus der gewdhlte Port betrieben werden soll.
Sie haben folgende Mdglichkeiten zur Auswahl:

[O-Link Autostart
[O-Link Manuell
DI

DQ

Deaktiviert

10-Link Autostart

Das angeschlossene 10-Link Device startet automatisch (Plug&Play Funktionalitat). Das 1O-
Link Device steht Ihnen sofort funktionsfahig zur Verfligung.

CM 4x10-Link 4xM12 (6ES7147-5JD00-0BAO)
Gerdtehandbuch, 04/2021, A5E32352289-AF
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Parameter/Adressraum

4.2 Erkldrung der Parameter

10-Link Manuell

Das angeschlossene I0-Link Devices wird nicht automatisch gestartet.

Sie miissen in STEP 7 die VendorID und DevicelD des angeschlossenen 10-Link Devices
hinterlegen.

AuBerdem konnen Sie die Prifscharfe fir die Datenspeicherung auswahlen:

e Gleicher Typ (V1.0) ohne Backup&Restore

¢ Typkompatibel (V1.1) ohne Backup&Restore
¢ Typkompatibel (V1.1) mit Backup&Restore

¢ Typkompatibel (V1.1) mit Restore

Die VendorID und DevicelD finden Sie im Internet
(https://support.industry.siemens.com/cs/ww/de/view/109748852).

DI

Der Port arbeitet als Standard-Digitaleingang.
DQ

Der Port arbeitet als Standard-Digitalausgang.
Deaktiviert

Der Port ist deaktiviert.

CM 4x10-Link 4xM12 (6ES7147-5JD00-0BAO)
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Parameter/Adressraum

4.2 Erkldrung der Parameter

Konfigurationsmoglichkeiten des Kommunikationsmoduls CM 4xI0O-Link 4xM12

Das Kommunikationsmodul CM 4x10-Link 4xM12 unterstiitzt einen variablen Adressraum fir
E/A-Daten.

In der folgenden Tabelle finden Sie eine Ubersicht der Konfigurationsmdglichkeiten der
unterstltzten Adressraume fiir E/A-Daten:

Tabelle 4- 3 Konfigurationsmoglichkeiten des Kommunikationsmoduls CM 4x10-Link 4xM12

Modulkonfiguration/ 10-Link Master mit | I0-Link Master mit | 10-Link Master
unterstiitzter Adressraum fiir E/A- Firmware V1.0 Firmware V1.1 mit Firmware
Daten V1.2

1 byte Eingang/1 byte Ausgang X
2 byte Eingange/2 byte Ausgange
4 byte Eingangel/4 byte Ausgange X X*
8 byte Eingange/0 byte Ausgange
8 byte Eingdngel8 byte Ausgange X

>

>
*

12 byte Eingange/8 byte Ausgange
16 byte Eingdnge/16 byte Ausgange X
20 byte Eingdnge/16 byte Ausgange
32 byte Eingange/32 byte Ausgange X
36 byte Eingdnge/32 byte Ausgange
48 byte Eingdnge/48 byte Ausgange
52 byte Eingdnge/48 byte Ausgange
64 byte Eingdnge/64 byte Ausgange
68 byte Eingdnge/64 byte Ausgange
80 byte Eingdnge/80 byte Ausgange
84 byte Eingdnge/80 byte Ausgange
96 byte Eingdnge/96 byte Ausgange
100 byte Eingdnge/96 byte Ausgange
112 byte Eingdnge/112 byte Ausgdnge
116 byte Eingange/112 byte Ausgdnge
128 byte Eingdnge/128 byte Ausgdnge
132 byte Eingdnge/128 byte Ausgdnge

XX [X[X | X |X

DX XXX XXX XXX XXX [ X |X|X|X

* In dieser Konfiguration werden keine PortQualifierinformation libertragen

Portkonfiguration

Mit einem Kommunikationsmodul CM 4xIO-Link 4xM12 ab Firmware-Stand V1.1 kbnnen Sie
die 10-Link Ports des I0-Link Masters bzw. die angeschlossenen 10-Link Devices auf zwei
verschiedene Arten Inbetriebnehmen:

* Portkonfiguration ohne S7-PCT
* Portkonfiguration mit S7-PCT

CM 4x10-Link 4xM12 (6ES7147-5JD00-0BAO)
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4.2 Erkldrung der Parameter

Portkonfiguration ohne S7-PCT

Voraussetzung

Sie haben bei der Projektierung des I0-Link Masters in STEP 7 das Optionskdstchen
"Portkonfiguration ohne S7-PCT" aktiviert.

Vorgehen

Sie nehmen die Konfiguration des 10-Link Masters direkt in STEP 7 vor:

e Aktivieren der Diagnose

» Konfiguration der E/A-Datenldangen pro Port

» Aktivieren der PortQualifierinformation (PQI)

¢ Port-Modus:

Betrieb im Modus "lO-Link Autostart" (voreingestellt)
Betrieb im Modus "lO-Link Manuell"

Betrieb als DI

Betrieb als DQ

Deaktiviert

Portkonfiguration mit S7-PCT

23

Voraussetzung

Sie haben bei der Projektierung des I0-Link Masters in STEP 7 das Optionskdstchen
"Portkonfiguration ohne S7-PCT" deaktiviert.

Vorgehen

Sie nehmen die Portkonfiguration des 10-Link Masters (iber das Port Configuration Tool
S7-PCT ab V3.2 vor.

CM 4x10-Link 4xM12 (6ES7147-5JD00-0BAO)
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4.2 Erkldrung der Parameter

PortQualifierInformation (PQI)

Sie konnen die PortQualifierinformation (PQI) fiir Ihren 10-Link Master ab dem Firmware-
Stand V1.1 aktivieren.

Hinweis
PortQualifierInformation (PQI)

Wenn Sie die PortQualifierinformation (PQI) aktiviert haben, werden diese mit der GroBe 1
byte immer zusammen mit den Eingangsdaten des I0-Link Devices Uibertragen.

Das folgende Bild zeigt Ihnen den Aufbau des PQl-byte.
Sie aktivieren einen Parameter, indem Sie das entsprechende Bit auf "1" setzen.

PortQualifierinformation (PQlI)

76 543210

|— reserviert
reserviert

reserviert

reserviert

reserviert

Device Verfligbarkeit

(I0-Link Kommunikation vorhanden)
Device Fehler

PortQualifier (Wertstatus)

Eingangsbyte max.+1*

* Das PQl-byte liegt immer hinter dem letzten Eingangsbyte des Ports.

Bild 4-1 Aufbau des PQIl-byte

Verweis

Weitere Informationen finden Sie im Funktionshandbuch IO-Link System
(http://support.automation.siemens.com/WW/view/de/65949252).

CM 4x10-Link 4xM12 (6ES7147-5JD00-0BAO)
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Diagnosemeldungen 5

5.1 Status- und Fehleranzeigen

LED-Anzeigen
Das folgende Bild zeigt die LED-Anzeige des Kommunikationsmoduls CM 4xI0O-Link 4xM12.

cq  xu
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IDLINK PORT
CLASSE
c2
ke

X1
L -

| N\ S
I0-LINK PORT

CLSSE ;
€3 2=, b

N—— W/
Q3 \

o (e
\eo) o)/
X30=ET-CON~= X31
I
o8
® Diagnose (DIAG) (griin/rot)
@) Portstatus/IO-Link Status (Cn) (griin)
® Lastspannung 2L+ (PWR) (griin)
® Kanalstatus im SIO-Modus (Qn) (griin)
Bild 5-1 LED-Anzeigen

Bedeutung der LED-Anzeigen

Die folgenden Tabellen zeigen die Bedeutung der Status- und Fehleranzeigen. Abhilfe-
maBnahmen fiir Diagnosemeldungen finden Sie im Kapitel Diagnosemeldungen|(Seite|32).

CM 4x10-Link 4xM12 (6ES7147-5JD00-0BAO)
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5.1 Status- und Fehleranzeigen

LED DIAG

LEDs Cn

26

Tabelle 5-1  Fehleranzeige der LED DIAG

LED DIAG Bedeutung
o Keine Versorgungsspannung 1L+
aus
s ¢ Modul nicht parametriert
blinkt (nach Einschalten der Versorgungsspannung 1L+)
* Firmware wird geladen
(wdhrend das Firmware-Update geschrieben wird, bleiben alle LEDs in
ihrem aktuellen Zustand)
¢ keine Verbindung zur ET-Connection und/oder zum Feldbus
. Modul parametriert und keine Moduldiagnose
ein
3 Modul parametriert und Moduldiagnose
blinkt

Glltig fur 10-Link Port der sich im 10-Link Modus befindet.

Tabelle 5- 2  Statusanzeigen der LEDs C1, C2, C3 und C4

LED C1, C2, C3 oder C4

Bedeutung

Port deaktiviert oder im SIO-Modus

aus
Sad Port im |O-Link Modus, Device nicht verbunden oder
blinkt Port ist nicht mit dem projektierten Device verbunden
. Port im 10-Link Modus, Device verbunden
ein

CM 4x10-Link 4xM12 (6ES7147-5JD00-0BAO)
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Diagnosemeldungen

5.1 Status- und Fehleranzeigen

LED PWR
Tabelle 5-3  Statusanzeige der LED PWR
LED PWR Bedeutung
. Lastspannung 2L+ fehlt oder ist zu niedrig
aus
. Lastspannung 2L+ vorhanden
ein
LEDs Qn

Glltig fur 10-Link Port der sich im SIO-Modus befindet.

Tabelle 5-4  Statusanzeigen der LEDs Q1, Q2, Q3 und Q4

LED Q1, Q2, Q3 und Q4 | Bedeutung
. Prozesssignal = 0 im SIO-Modus, deaktiviert oder im |0-Link Modus
aus
. Prozesssignal = 1 im SIO-Modus
ein

CM 4x10-Link 4xM12 (6ES7147-5JD00-0BAO)
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Diagnosemeldungen

5.2 Diagnosemeldungen

5.2 Diagnosemeldungen

Zu jedem Diagnoseereignis wird eine Diagnosemeldung ausgegeben und am
Kommunikationsmodul blinkt die LED DIAG rot. Die Diagnosemeldungen kénnen Sie z. B. im
Diagnosepuffer der CPU auslesen. Die Fehlercodes kdnnen Sie iber das Anwenderprogramm
auswerten.

Tabelle 5-5 Fehlertypen

Diagnose- Fehler- | Bedeutung (I0-Link Fehlercode) 10-Link | 10-Link
meldung code Master | Device
Kurzschluss TH e Kurzschluss an den Prozessleitungen am |0-Link Device (1804H) X

¢ Kurzschluss am [0-Device (7710H) X
Unterspannung | 2H e Versorgungsspannung zu niedrig (51111, 5112+) X
Uberspannung | 3« * Versorgungsspannung zu hoch (5110k) X
Ubertemperatur | 5u + Temperatur am Master {iberschritten (1805+) X

e Temperatur am Device lberschritten (4000H, 4210H) X
Leitungsbruch 6H +  Kein I0-Link Device angeschlossen X

¢ Signalleitung zum 10-Link Device ist gebrochen

e |O-Link Device kann wegen eines anderen Fehlers nicht kommuni-
zieren (1800w)

Uberlauf 7H e Bereich der Prozessvariablen ist tGiberschritten (8C10w) X

¢ Messbereich ist Giberschritten (8C20H)

Unterlauf 8H » Bereich der Prozessvariable zu gering (8C30w) X

Fehler 9H  Alle hier nicht aufgefiihrten 10-Link Fehlercodes werden auf diesen X
PROFIBUS DP-Fehler abgebildet

Parametrierfehler | 10n « Inkorrektes Device (1802H) X

¢ VendorID und DevicelD nicht definiert (1817+)

e Prozessdatenldnge des |O-Link Devices Uberschritten (1818H)

¢ Keine Zykluszeit parametriert (1819+)

e 10-Link Master konnte nicht parametriert werden (1882H, 1883H)
e Speicher Fehler (1886H)

e Prozessdatenldnge Uberschritten (1887h)

¢ PQI nicht unterstiitzt (1889+)

¢ Device wurde nicht korrekt parametriert (63201, 63211, 6350+) X

Versorgun%shlt 1w e 24 V-Geberversorgung 1Us (von 1L+) flir Device fehlt (1806H) X
spannung fe
P I e 24 V-Geberversorgung 1Us (von 1L+) flir Device zu niedrig (<20 V)

(1807w)
e Lastspannung 2L+ (Switched) fehlt (1888H)
e 24 V-Aktorversorgung 2UA (von 2L+) fiir Device fehlt (180EH)

CM 4x10-Link 4xM12 (6ES7147-5JD00-0BAO)
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5.2 Diagnosemeldungen

Diagnose- Fehler- |Bedeutung (10-Link Fehlercode) 10-Link | 10-Link
meldung code Master | Device
Sicherung defekt | 12w ¢ Sicherung auf dem Device defekt (5101+) X
Sicherheitsab- 19+ e Schwerwiegender Fehler (Tausch des Masters erforderlich) (1880n) X
schaltung
Externer Fehler | 1Ax e Fehler bei der Datenspeicherung (1809, 180AH, 180BH, 180CH, X
180Dw)

¢ |O-Link Device hat mehr als 6 Fehler gleichzeitig anstehen (1808h)

¢ Konsistenzfehler im elektronische Kodierelement (1885H)

¢ Prozessdatenldange Uiberschritten (1887H)

CM 4x10-Link 4xM12 (6ES7147-5JD00-0BAO)
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Technische Daten

Technische Daten des Kommunikationsmoduls CM 4xIO-Link 4xM12

Die folgende Tabelle zeigt die Technischen Daten mit Stand 03/2021. Ein Datenblatt mit
tagesaktuellen Technischen Daten finden Sie im Internet
(https://support.industry.siemens.com/cs/ww/de/pv/6ES7147-5JD00-0BA0/td?dI=de).

Artikelnummer

6ES7147-5JD00-0BAO

Allgemeine Informationen
Produkttyp-Bezeichnung
HW-Funktionsstand
Firmware-Version

CM 4x 10-LINK
FS05
V1.2.x

Produktfunktion
e |&M-Daten

Ja; 1&MO bis |1&M3

Engineering mit

e STEP 7 TIA Portal projektierbar/integriert ab
Version

e STEP 7 projektierbar/integriert ab Version
e PROFIBUS ab GSD-Version/GSD-Revision

ab STEP 7 V13 SP1

ab V5.5 SP4 Hotfix 3
GSD ab Revision 5

*  PROFINET ab GSD-Version/GSD-Revision GSDMLV2.3.1
Versorgungsspannung
Lastspannung 1L+

¢ Nennwert (DC) 24V

e zuldssiger Bereich, untere Grenze (DC) 20,4V

e zuldssiger Bereich, obere Grenze (DC) 28,8V

» Verpolschutz Ja
Lastspannung 2L+

e Nennwert (DC) 24V

e zuldssiger Bereich, untere Grenze (DC) 20,4V

28,8V

e zuldssiger Bereich, obere Grenze (DC)

e Verpolschutz

Ja; gegen Zerstorung; Lasten ziehen an

Eingangsstrom
Stromaufnahme (Nennwert)

aus Lastspannung 1L+ (ungeschaltete Span-
nung)

aus Lastspannung 2L+, max.

40 mA; ohne Last
4 A; Maximalwert

4 A; Maximalwert

Geberversorgung
Anzahl Ausgange
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Technische Daten

Artikelnummer

6ES7147-5)JD00-0BA0

24 V-Geberversorgung

e Kurzschluss-Schutz

* Ausgangsstrom, max.

Ja; je Modul, elektronisch

1,4 A; Summenstrom aller Ports

Verlustleistung

Verlustleistung, typ. 2,6 W
10-Link

Anzahl Ports 4

* davon gleichzeitig ansteuerbar 4

|O-Link Protokoll 1.0 Ja

10-Link Protokoll 1.1 Ja

Ubertragungsgeschwindigkeit

GréBe der Prozessdaten, Input je Port
GroBe der Prozessdaten, Input je Modul
GréBe der Prozessdaten, Output je Port
GroBe der Prozessdaten, Output je Modul
SpeichergroBe fir Deviceparameter
Master Backup

Projektierung ohne S7-PCT

4,8 kBaud (COM1); 38,4 kBaud (COM2), 230

kBaud (COM3)

32 byte

132 byte

32 byte

128 byte

2 kbyte; fiir jeden Port

Moglich mit Funktionsbaustein 10_LINK_MASTER
Maoglich; Autostart-/Manuell-Funktion

Leitungslange ungeschirmt, max. 20 m
Betriebsarten
* 10-Link Ja
DI Ja
+ DQ Ja; max. 100 mA
Anschluss der 10-Link Devices
« Porttyp A Ja; Uber 3-adrige Leitung
+ Porttyp B Ja; zusatzliche Deviceversorgung: 1,6 A Summen-

strom aller Ports

Alarme/Diagnosen/Statusinformationen
Alarme

* Diagnosealarm

Ja; parametrierbar

Diagnosen

» Uberwachung der Versorgungsspannung

¢ Drahtbruch

e Kurzschluss

Ja
Ja
Ja

Diagnoseanzeige LED

e Kanalstatusanzeige
e flr Moduldiagnose

e flr Lastspannungsiiberwachung

Ja; griine LED
Ja; griine/rote LED

Ja; griine LED

Potenzialtrennung
zwischen den Lastspannungen
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Technische Daten

Artikelnummer

6ES7147-5JD00-0BAO

Potenzialtrennung Kanéle

» zwischen den Kanélen Nein

* zwischen den Kandlen und Riickwandbus Ja

« zwischen den Kanalen und Spannungsver- ~ Nein

sorgung der Elektronik

Isolation

Isolation gepriift mit DC 707 V (Type Test)
Schutzart und Schutzklasse

Schutzart IP IP65/67
Normen, Zulassungen, Zertifikate

geeignet fir sicherheitsgerichtete Abschaltung Ja; ab FSO1

von Standard-Baugruppen
Maximal erreichbare Sicherheitsklasse bei si-
cherheitsgerichteter Abschaltung von Stan-
dard-Baugruppen

e Performance Level nach ISO 13849-1 PLd

 Kategorie nach ISO 13849-1 Kat. 3

¢ SILCL gemaB IEC 62061 SILCL 2
Umgebungsbedingungen
Umgebungstemperatur im Betrieb

e min. -30°C

L] maX. 55 OC
Anschlusstechnik

Ausfiihrung des elektrischen Anschlusses der M12, 5-polig

Ein- und Ausgange

Ausfiihrung des elektrischen Anschlusses fir M8, 4-polig

Versorgungsspannung

ET-Connection

¢ ET-Connection

M8, 4-polig, geschirmt

MaBe
Breite 30 mm
Hohe 159 mm
Tiefe 40 mm
Gewichte
Gewicht, ca. 145g
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Modul tauschen 7

Was ist beim Modultausch zu beachten?

Master Backup

Verweis

Wenn Sie das Kommunikationsmodul CM 4xIO-Link 4xM12 tauschen, missen Sie die
[O-Link-Parametrierung (Master/Device) erneut tUbertragen. Sie kdnnen die
|O-Link-Parametrierung tber S7-PCT Uibertragen oder mit der Funktion Master Backup sichern.

Mit dem Funktionsbaustein "IO_LINK_MASTER" werden alle relevanten 10-Link Device- und 10-
Link Master-Parameter gelesen. Diese kénnen an zentraler Stelle remanent gespeichert
werden, z. B. in einem Datenbaustein im |0-Controller.

Der im IO-Link Master gespeicherte Zustand der 10-Link Devices bzw. 10-Link Ports kann mit
dem Funktionsbaustein "lO_LINK_MASTER" wiederhergestellt werden.

Dadurch werden die I0-Link Ports und der 10-Link Master mit den im Master Backup
hinterlegten Werten parametriert.

Ein typischer Anwendungsfall ist das Wiederherstellen der Parameter nach dem Tausch des
[O-Link Masters.

Hinweis
Verfiigbarkeit

Beachten Sie, dass die Funktion Master Backup nur fiir IO-Link Devices verfligbar ist, die flir
den I0-Link Standard ab V1.1 spezifiziert sind.

Weitere Informationen zum Master Backup und Master Restore finden Sie im Kapitel
Einbindung in das Automatisierungssystem, Abschnitt Master Backup im Funktionshandbuch
[O-Link System (https://support.industry.siemens.com/cs/ww/de/view/65949252).

Weitere Informationen zum Modultausch finden Sie im Systemhandbuch Dezentrales
Peripheriesystem ET 200AL (http://support.automation.siemens.com/WW/view/de/89254965)
im Kapitel Modul tauschen.

Weitere Informationen zum Tausch von 10-Link Mastern finden Sie in der Online-Hilfe von
S7-PCT.
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PROFlenergy 8

8.1 Pausenfunktion

Einleitung

PROFlenergy ist eine auf PROFINET basierende Datenschnittstelle, die es erlaubt, hersteller-
und gerateunabhangig Verbraucher koordiniert und zentral gesteuert in Pausenzeiten abzu-
schalten. Dadurch soll dem Prozess nur die absolut notwendige Energie zur Verfligung
gestellt werden. Der GroBteil der Energie wird dabei vom Prozess selbst gespart, das
PROFINET-Gerat selbst tragt nur mit einigen Watt zum Einsparpotenzial bei. Bei PROFlenergy
wird dieser Betriebszustand als "Pause" bezeichnet.

Start und Ende einer "Pause”

Zu Beginn bzw. am Ende von Pausen aktivieren bzw. deaktivieren Sie die Pausenfunktion der
Anlage, daraufhin sendet der 10-Controller das PROFlenergy-Kommando "Start_Pause" bzw.
"End_Pause" an die Module.

Starten Sie eine Pause durch das Kommando "Start_Pause".
Beenden Sie die Pause durch das Kommando "End_Pause".
Folgende Bedingungen flihren auch dazu, dass eine Pause beendet wird:
¢ Umparametrieren im RUN
* Controller-Ausfall
e Firmware-Update
e Stationsstopp
* Neuanlauf des Interfacemoduls durch:

— NETZ-AUSINETZ-EIN eines Interfacemoduls

— NETZ-AUS/NETZ-EIN eines Peripheriemoduls

— Abbruch von ET-Connection1 oder ET-Connection2

Das spezifische Verhalten des Kommunikationsmoduls wird in den folgenden Kapiteln
erldutert.
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PROFlenergy

8.1 Pausenfunktion

Weitere Informationen

Weitere Informationen zum Umgang mit PROFlenergy finden Sie im Geratehandbuch
Interfacemodul IM 157-1 PN
(http://support.automation.siemens.com/WW/view/de/89254863) im Kapitel PROFlenergy
und im Funktionshandbuch PROFINET mit STEP 7 V13
(http://support.automation.siemens.com/WW/view/de/49948856) im Kapitel Energie sparen
mit PROFlenergy.

Zusatzlich stehen im Internet Applikationsbeispiele
(http://support.automation.siemens.com/WW/view/de/41986454) zu Verfligung.
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PROFlenergy
8.2 Betriebsart DI

8.2 Betriebsart DI

Anzeige

Wenn keine externe Versorgungsspannung angeschlossen ist, flhrt ein Abschalten der
Versorgungsspannungen 1Us und 2Ua auch zum Abschalten der zugehdrigen Kanalstatus-LED

Qn.

Verhalten bei Fehlererkennung

Alle Kandle, die sich im Pausen-Mode auf "PE_MODE_PROCEED" befinden, melden ihren
Diagnosezustand wie im Produktivbetrieb.

Fir alle Kandle, die in einen anderen Pausen-Mode wechseln, gelten folgende Bedingungen:
e Wahrend der "Pause" ist eine Fehlererkennung von "Lastspannung 2L+" nicht mdglich:
— FUr bereits vor der "Pause" anstehende Fehler bleibt die Meldung erhalten.

— Nach Beendigung der "Pause" wird der Fehlerstatus aktualisiert und entsprechend
kommende/gehende Fehler gemeldet.

Parameter Mode

Die folgende Tabelle zeigt den Parameter "Mode".

Tabelle 8-1 Parameter Mode

Element | Kodierung Erlduterung
Mode Oo: PE_MODE_PROCEED Weiterarbeiten bei "Pause”
*  Wertstatus "GOOD"
1o: PE_MODE_SHUTDOWN Abschalten bei "Pause"
* Versorgungsspannungen 1Us und 2Ua ausge-
schaltet

e Pausen-Ersatzwert: Os
e Wertstatus "BAD"
3p: PE_MODE_LAST VALUE Letzter Wert bei "Pause”

e Versorgungsspannungen 1Us und 2Ua ausge-
schaltet

e Pausen-Ersatzwert: Letzter Eingabewert
*  Wertstatus "BAD"
4p: PE_MODE_SUBST_VALUE Ersatzwert bei "Pause”

* Versorgungsspannungen 1Us und 2Ua ausge-
schaltet

e Pausen-Ersatzwert: parametrierter Pausen-
Ersatzwert

e Wertstatus "BAD"
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PROFlenergy
8.2 Betriebsart DI

Hinweis
Versorgungsspannungen 1Us und 2Ua
Die Versorgungsspannungen 1Us und 2Ua sind nur modulweise abschaltbar.

Wenn alle Kanéle das Abschalten in der Pause anfordern, werden die
Versorgungsspannungen abgeschalten, wenn kein Kanal im PE_ MODE_PROCEED
parametriert ist.
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PROFlenergy

8.3 Betriebsart DQ

8.3 Betriebsart DQ

Anzeige

Die Kanalstatus-LEDs Qn zeigen den ausgegebenen Wert an.

Verhalten bei Fehlererkennung

Alle Kandle, die sich im Pausen-Mode auf "PE_MODE_PROCEED" befinden, melden ihren
Diagnosezustand wie im Produktivbetrieb.

Fir alle Kandle, die in einen anderen Pausen-Mode wechseln, gelten folgende Bedingungen:

e Wahrend der "Pause” ist eine Fehlererkennung von "Lastspannung 2L+ fehlt" nicht
moglich:

— FUr bereits vor der "Pause" anstehende Fehler bleibt die Meldung erhalten.

— Nach Beendigung der "Pause" wird der Fehlerstatus aktualisiert und entsprechend
kommende/gehende Fehler gemeldet.

Parameter Mode

Die folgende Tabelle zeigt den Parameter "Mode".

Tabelle 8-2 Parameter Mode

Element | Kodierung Erlduterung
Mode Oo: PE_MODE_PROCEED Weiterarbeiten bei "Pause”
*  Wertstatus "GOOD"
1o: PE_MODE_SHUTDOWN Abschalten bei "Pause”
* Versorgungsspannungen 1Us und 2Ua ausge-
schaltet

e Pausen-Ersatzwert: Os
e Wertstatus "BAD"

3p: PE_MODE_LAST VALUE Letzter Wert bei "Pause”
* Pausen-Ersatzwert: letzter Ausgabewert bleibt
bestehen
*  Wertstatus "BAD"
4p: PE_MODE_SUBST_VALUE Ersatzwert bei "Pause”

e Pausen-Ersatzwert: parametrierter Pausen-
Ersatzwert wird ausgegeben

e Wertstatus "BAD"
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PROFlenergy
8.3 Betriebsart DQ

Hinweis
Versorgungsspannungen 1Us und 2Ua
Die Versorgungsspannungen 1Us und 2Ua sind nur modulweise abschaltbar.

Wenn alle Kanéle das Abschalten in der Pause anfordern, werden die
Versorgungsspannungen abgeschaltet.
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PROFlenergy

8.4 Betriebsart 10-Link

8.4 Betriebsart 10-Link

Anzeige

Ein Abschalten der Versorgungsspannung 1Us flihrt zum Abschalten der zugehdrigen
Portstatus-LED Cn.

Verhalten bei Fehlererkennung

Alle Kandle, die sich im Pausen-Mode auf "PE_MODE_PROCEED" und "PE_MODE_LAST VALUE"
befinden, melden ihren Fehlerzustand wie im Produktivbetrieb.

Fir alle Kandle (Ports), die in einen anderen Pausen-Mode ("PE_MODE_SHUTDOWN" und
"PE_MODE_SUBST VALUE") wechseln, gelten folgende Bedingungen:

e Das Abschalten der Versorgungsspannung Usn (Port) bei Eintritt in die "Pause” fihrt nicht
zu den Meldungen "Leitungsbruch" und "Kurzschluss".

e Wahrend der "Pause” ist eine Fehlererkennung nicht méglich (keine 10-Link Device-
Kommunikation):

— FUr bereits vor der "Pause" anstehende Fehler bleibt die Meldung erhalten.

— Nach Beendigung der "Pause" wird der Fehlerstatus aktualisiert und entsprechend
kommende/gehende Fehler gemeldet.

Parameter Mode

Die folgende Tabelle zeigt den Parameter "Mode".
Tabelle 8-3 Parameter Mode

Element | Kodierung Erlduterung
Mode Oo: PE_MODE_PROCEED Weiterarbeiten bei "Pause”
*  Wertstatus "GOOD"
1p: PE_MODE_SHUTDOWN Abschalten bei "Pause”
* Versorgungsspannungen 1Us und 2Ua aus-
geschaltet’

* Pausen-Ersatzwert (Eingabe): Os

*  Wertstatus "BAD"

3p: PE_MODE_LAST_VALUE Letzter Wert bei "Pause”

* Pausen-Ersatzwert: Letzter Eingabewert
* Wertstatus "BAD"

4p: PE_MODE_SUBST_VALUE Ersatzwert bei "Pause”
* Versorgungsspannungen 1Us und 2Ua aus-
geschaltet’

* Pausen-Ersatzwert (Eingabe): Os
e Wertstatus "BAD"

T Versorgungsspannung 1Us des zugeordneten Ports wird abgeschaltet. Folge: Das 10-Link Device
wird nicht mehr mit Spannung versorgt.
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PROFlenergy
8.4 Betriebsart I0-Link

Hinweis
Versorgungsspannungen 1Us und 2Ua
Die Versorgungsspannungen 1Us und 2Ua sind nur modulweise abschaltbar.

Wenn alle Kanéle das Abschalten in der Pause anfordern, werden die
Versorgungsspannungen abgeschaltet.
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MaBbild

Das folgende Bild zeigt das MaBbild des Kommunikationsmodul CM 4xI0-Link 4xM12
in der Front- und Seitenansicht.

1 ol |

11
LNk porT DIAG
CLASSB

1. [
1N @ =

1D-UINK PORT
CLASSB

o €2 Xt

i [

159

Bild A-1 MaBbild

CM 4x10-Link 4xM12 (6ES7147-5JD00-0BAO)
Gerdtehandbuch, 04/2021, A5E32352289-AF



	ET 200AL 
CM 4xIO-Link 4xM12  (6ES7147-5JD00-0BA0)
	Rechtliche Hinweise
	Vorwort
	Inhaltsverzeichnis
	1 Wegweiser Dokumentation
	2 Produktübersicht
	2.1 Eigenschaften
	2.2 Bedien- und Anzeigeelemente
	2.3 Funktionen
	2.4 Kommunikationsmodul auf Werkseinstellungen zurücksetzen

	3 Anschließen
	3.2 Anschlussbelegung

	4 Parameter/Adressraum
	4.1 Parameter
	4.2 Erklärung der Parameter

	5 Diagnosemeldungen
	5.1 Status- und Fehleranzeigen
	5.2 Diagnosemeldungen

	6 Technische Daten
	7 Modul tauschen
	8 PROFIenergy
	8.2 Betriebsart DI
	8.3 Betriebsart DQ
	8.4 Betriebsart IO-Link

	A Maßbild



